
MortMMPto« Nemolkrst.
"Hütet euch vor geheimen Gese^schaften." ?Waschington.

ÄllentKUN, Vkl. gedruckt und herausgegeben von Wuth und Sage, in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Mittwoch» dc» 28stäl April, 1841.

Rtehnunft vo»

Jacob Gtein, SctMtzmeister
von der Stadt Allentaun.

Abgeschloßen den lSten April^lSll.

Einnahme n.
Baar Ueberschuß Empfange» von

von Henry Ebner, letztheriger
Schatzmeister - - « S23S »4

Betrag der Rote» auf die Stadt, - 1077 82
Laar empfangen von John Eckert,

Schatzmeister, Dividend .auf
Wasserstock, - - - ML«» 00

" Jntereßen auf Anleihen dc»^
Stadt gehörig, - - 152 52

" von Reuden Strauß auf Ab-
schlag von Tar, - - - 812 95

" von Jacob D. Boas, auf Ab-
ft lag von Tar von 1838, - öS 00

" vou Wegnieister uud Bürger-
meister für Strafen, - - IS 08

" von June, Titus und Co. für
eine Vorstellung - - - IOvO

" von Joseph Neuhard, für
Markt Rente, , - - IS 50

" von Joseph Neuhard, für
Heu j» Wiegen, - - - 50V

W2724 8l

Ausgaben.
Baar bezahlt auf Orders an Stra-

ßeu-CommissivnerS » - 5(!4g l>7
" an unterschiedliche Personen

als Jiiteicßen - » - LKB 73
" für llnteischietliclies « « 52 3?j
" an G. A. Sage, für Trucker

Arbeit- - - - - K9VI
" au S A Bridges, für Orti-

»aiizen einzutragen - 15 o<l
" an Ditto, für ein Jahrs Ac-

halt, zum lsten April, - 45 00
" an ,Ditto, für ein Jahrs be-

halt, znin lsten Mr>l, I!?tl - 45 00
" für JiitereßcifW^.s

Bills ----- 10V
" an Strauß für vergebener

Tar - , - - - 7757'
Betrag der Noten auf Hand der

Stadt gehörend - - - 25 43
Betrag der Borough Bills auf

Haud » - - - - 1157 70
Commission, 41 12
Uebcrschuß, 177 l»

«27G4 8I

Ar,neu Neclinuuft.
Baar, Spilan; empfangen von

Henry Ebner, letztheriger
Schatzmeister, - - - ll 3g

" empfangen von Reuden
Strauß, für Tar, - - S4S S 5

Bilanz dem Rechnungsführer ge-
hörig - - - - Vl l3j

»«22 47i

Noten, ausgegeben
in 1838, - - »20,430 62j

Noten, ausgegeben
in 183», - - 15,500 00

535,930 t!2i
-», «

> Noten »riiichtet in
! 1838 - - -

' Ditto, in 183N, - 27,08» 42j
Ditto, in 1841, - 4,108 35
In den Händen des

Schatzmeisters - 1,157 70
Bilanz m Circulation 1,211«7 t

KZS,SSO K2j

Summe bezahlt für Commission
an Hcnry Ebner, letztleri«
ger Schatzmeister, für 1838
und >839 , - - »25 00

Baar bezahlt auf Orders von
den Armenpfleger » » 579 VBj

Commission, - - « « 17 49

SV22

Genehmigt den Isten April, I8t?.
John Wagner,. VorsitzeMck

John Mohr,
Daniel Keiper,
lobn Eckert,
Andreas Klotz.
John Detiveiler,
Joseph Aoung,
Samuel Moyer,
Henrn Rcicbardt,
"Stadt r a t h.

Bezengts: S. A. Bridges, Schreiber.
Den 21sten April. nq?Sm

Deutsche Gesetze.
Die Unterschreiber zu den deutschen Pam-

phlet-Neschen sind hiermit benachrichtiget,
dag dieselben angelangt sind, und bei dem

Unterschriebenen, Schatzmeister v»n Lecha
Eaunty, zu bekommen sind.

George Rkoads.
März lv, nq?»m

A ch t u n g!

Nord'Wheilhaller-l^alerie.

WM
Ihr habt euch in voller Uniform zur Para-

de zu versammeln, am Samstag de» lsten
Mai, um l Ukr, an dem Haiksevon E l > S t eck e l in Nord-?L^eithal. ?

vnnklliche Beiwohnu«g wird erivartet. Auf
Befthl von

Salomon Stcckcl, jr. Eapt.
April»l4. nq?3m

Union Garden, Achtnng.
z I Ihr habt euch in voller Uniform

«I »nd sauberem Gewehr z» versam-
mel» anf Samstaq, den lsten uäch-
sten Man, »in l Uhr Nachmittags,
am s)a»se vo» CbarleS Muth, in

117 Süd - Wheithall Tauuschip, Lecha
Caunty.

- Auf Befehl von
Henry Ccipel, Capt.

Den 21 sten April. nq?2m

' Achtung
Ober-Saucona Neifel-Ränzers.
? Ihr habt Euch zur Parade zu ver-
« sammeln in Winter Uniform n»d völ-

lig eqnipirt, Montags den 3te» Mai
um I llbr Nachmittags, am .Hanfe
vou TobiasHelle r, in Öber-

fehl von-«s« Philip Person, Capt-
haben eine Strafe von I

Tbaler z» bezahlen.
April 21. nq-Jm

A ch tung
Nord-Wheithall Neiftl-Compagnie!

, I Ihr habt euch zu versammlen am
fz Montag den 3ten Mai, nächNenS,

linier Uhr Nachmittags, am Hause
von Elias Sieger, in voller UniformV?» und mit sauberm Gewehr, um zu pa-
radiren. Pünktliche Beiwohniing
wird erwartet.

Anf Befehl des Capitäns,

Jacob Bnßel, O-S.
ApVil"i4, nq?3m

D an ielStettler
Bedient sich dieser (Gelegenheit seine»

Freunden und dem Publikum überhaupt an-
zeigen, daß er daS

Blau Farbe» und Weben
noch immer an seinem alte» Standplatz, un-
gefähr eine j Meile von ?egcrsville und ei-
ne jMeile von Kern's Muhle fortbetreiht,
allwo er daß Carpet - Casinet- undTischiu-
cherweben neben dem Blaufärben für die b>l
ligste Preise versorge» wird.

Er ist dankbar für ge»ossene Kundschaft,
und hoffM«f eine Fortdauer derselben,

V Daniel Stettli.r.
April 14. *?2 m

SchuDD inforderung.
Alle Diejenigen welche noch anf

ne Art an die Hinterlassenschaft der verstorH
beiien M rga re t .vu n tzi uge r, letzthin
von Heidelberg Taunschip, Le«tx> Eaniny

schuldig sind, werde» hiermit zum letztenmal
aufgefordert Zahlung an die Unterzeichneten
Administratoren, bis zum lsten May näch-
stens z» leisten. Solche, wel.l'e noch Anfor-
derungen an besagte Hinterlassenschaft haben,
können ihre Rechnungen wohlbestaiigt bis
zum obigen Darum einhändige«.

Peter Miller, ? ,

s^"°r.
Heidelberg April 7. nq-8m

Zu verkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

nem neuen stark gemachten Baddy, ist durch
privat Handel zu verkaufen. DaS Nähere er-
fährt man in der Druckerei des

Lecha Patriots.
April7, nq?bv

GyPS.
Der Unterschriebene bietet an seiner Müh-

le, in Süd-Wheitkall Taunschip, 75 Tonnen
GyvS zn Verkauf an. Man kann denselben
nach Belieben, gemahlen oder in Steinen, er-
halten.

Jacob Schnitz-
April 7, nq-Sm

Jahrgang 14,)

Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

«mein großen Snper Royal Bogen, mit ganz
neuen Schriften, heransgegeben.

5 Der Subscriptions-Prris isteinTbaler
Hes JahiS, in Vorausbezahln» g.?

> Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
' Thaler nnd fünf und zwanzig Cents ange-<

> 'rechnet.
' Kein Snbfcribent wird für weniger als l»

Monake angenommen, nnd keiner kaun die
V Zeitung aufgebe», bis alle Rückstände darauf

, abbezahlt sind.
Bekanntmachungen, welche ein Viereck

ausmachen, werden dreimal für einen Tbaler
i eingerückt, und für jede fernere Einrucknng
i fünf und zwanzig Cents. Größere nach

Verhältniß.
i Diejenige welche die Zeituug mit der Poss>

oder dem Postreiter erhalten, müssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe an den Herausgeber müssen
P 0 st 112 r e i eingesandt werden, sonst werden
jfle nicht aufgenommen.

, ' William Martin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner vo»
Allentaun und das Publikum überhaupt, daß
er einen P 112 e r d e m i e t h s - S t a ll er-
öffnet bat. gerade hinterhalb der Reformiern

> Kirche in dieser Sraot, allwo jederzeit geinie- -

zthet werten könne» :

Von den besten und-sichersten Pferden,
zum R 'ite» oder fahren, so wie auch jede
Art ein und zwei-spännige Fuhrwerke, ?c
Da er immer von den besten Kutscher hält, -

so können Personen die es wünschen, mit Si< 5
«cherheit an irgendeinen Ott gebracht werden.
Auf Befehl werden Pferde und Fuhrwerke zu
Personen a» irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht; »nd .iiberl'aupt keine Mühe soll er-
spart werden in Erfüllung aller Bef, ble !

'

? Seme billig, »nd er hofft
"durch Bedienung auf reichliche Un-
terstützung.

April 21, nq?3M >

Oeffentlichc Vendn.
Montags den l7len Mai, um 10 Uhr Vor-

mittags, soll am H.inse von Henrv t h,
zr., in Lud Wheihall, öffentlich verkauft weH-
den :?Drei 4 Gäuls>'lvägen mit Baddv,
Ä Gäul'i-Wagen, ein I Ganls Wagen,
Raste, Sulken, 5 Pferde, alle Sorten Pferde
Geschirr, Milck-Kuhe, Ochsen, Rinder, 18
Schweine, und Eggen, und eine große
Perschiedenbeit von Haus-, Bauern-, und

Die Bedingungen sollen am Verkanfstagc
bekannt gemacht werde» vo»

> Salomon Fogel,
John Blank,

Asstgnirtc von Hcnry Giith, jr.
De» Älsten April. nq?4m j

N achri cht.
und T. Weaver l Scire Facias sur für '

vs Mechauics Lien im Mai
Salomon Term. 1841, No. 19.

Nachricht wird hiermit an alle Anspruch
habende und Andere gegeben, welche dabei

i-Mtereßirt sind, daß ein Scire Facias in der
/ obigen Sache ans der Court von Common

Pleas von Lecha Caunty ergangen ist, wel-
icher de» 3ren Tag Mai nächstens, zn> uck zu
tiefern ist, auf ein Mechanics Lie» aiifein ge-
ivißes zweistöckigtes backsteinernes Wohnhaus
zwanzig Fuß in der Front nnd 34 in der Tie-
fe, mit einer backsteinernen Knche, 13 bei lti,
gelegen an der westlichen Seite der Alien-
Straße in der Stadt Allentaun, auf einer
Nrundlotte, 20 Fuß in der Front und 230
in der Tiefe, gränzend südlich an eine Lotte
des E. Nenhard, westlich an eine öffentliche
Sllley, nördlich an eine Lotte des Salomon
Fatzinger und östlich an besagte Allen Stra-

fe. Ans welches alle dabciJntereßinezuach-
ten haben.

Jonathan D. Meeker,Scheriff.
Scheriff's Amtsstube,) »

April 7,184,. 5

Das bekannte Pferd
Suap Dragon,

« wird dieses Jahr snr
Mähren gehalten wer-

V den wie folgt,nämlich:
Vom ISten Aprilan

Stalle von John
Odenwald«, in Allen Taunschip, Nortbamp-
tvn Eaunty, wo er die erste Hälfte von neun.
Tagen stehen wird und die übrige Hälfte am
Stalle des Unterzeichneten, in Nord - Wdeit-
ball Taunschip, Lechs Caumy; und auf diese
Weise wird regelmäßig alle neun Tage wäh-
rend der Jahrszeit abgewechselt. Der Preiß
für die Versicherung eines Füllen ist k Tha-
ler und für die Jabrözeit 4 Tbaler. Wer ei-
ne Mähre vertauscht, ehe man weiß, ob sie
trächtig ist oder nicht, muß die Bersicher«g
bezahlen.

Jacob Schreiber.
März 84, »?Zm

. Ein Verzeichnis;
i der Verkäufer ausländischer Waaren inner-

halb V?tl'a Cauniq, n?i>',dieselbe» dem Schatz-
meister vo» besagtem Caunty angegeben

; de« : .

'

Stadt Allentaun.
I . Claßen. Clasien.

S. Massey, 8 Franc. M,Wilson, 8
John T Moj'er, 8 George Änn, 8

! Vudwig Schmidt, 8 Pretz, Säger utid )

j Prctz, Wägern Co k Co.hart Waaren,
>l. u. W. Blnmer-, 8 Säger, Keck u. Co. K

> Selfiidge u. Wilson« Stein u. Wenner, 8
! Boas und Säger, S Joh» Moll, 8
! Peter Neubart, 8 > George Essert, 8
! Ginkingcr, 8 Andreas .Motz, 8
Peter Huder, 8 I Josepd Weiß, 8
I. D. Boas, 8 ! A Rübe, 8
I. V. R. Huiiter, 8 I William Uoung, 8

Hannover Taunsclnp.
Säger, Krck ». Co. 8 ! I. und Co. 8
Samuel Saylor, 8 Charles Nitier, 8

Nonbampton Talinschip.
I. und I. .«leckner, 8 >

Salzburg Taunschip.
Charles A Ruhe, 8 > Peter Trerler, 8

Keck und Knauß, 8
Ober-Saucon Taunschip.

I. C. Witnian, « > I. und I. Klcckner, 8
I. und C- Witman, 8 > H.Knanst u. Sohn,B
Milte» Coper u. Co 8 ! Joseph Frey, 8
J>>c. AUvm und A. 8 Jacob Correll,

Ober-Vcilford Taiinschip.
Henry Dillinger, 8 > Bechtel u. Schantz, 8
Jacob Hallman, 8 I Hiintorund Miller, 8
William Hittel, 8 Jo. Stäbler u. Co. 8
Willo. Gabel n. Co. 8 s John Jarret, K

3!ord-Wheithall Taunschip.
Stephen Balliet, 8 Enoch Butz, 8
Owen Kern, 8 Elias Steckel, 8
Aaron Eisenhart, 8 Henry Neff. 8

S nd-Wheithall Taunschip.
Reu. Faust 11. Co. 8 l Dorney »nd Merz, 8 !
Heury 8 j William Hittel, 8

Ober-Macilngie Taunschip.
Fogel >1 Hotte»stei»B l ?)odder nnd Co. 8
I. und D. Breinig, 8 >

?lieder-?)t'acungie Tauuschip.
John Säussert, 8 Aaron Erdman, 8
T. ». S. Weaver, 8 Henrn Eisenhart, 8
Jonas Faust, 8 Trerler u. Wciler. 8

Lowhill Tannschlp.
?e>'v Knerr, 8 > B. und D. Weida, 8
Gackenbach 11, Beck, 8 j

Lyn» Taunschip.
C, Kistler n. Sohn, 8 > John Harmony, 8 z

Kistler, 8 Samuel Camp, 8
Jacob Moser, 8 Jonas Haas, 8
Daniel W. Kistler. 8 >

Weissen bnrg Ta n n schip.
Daniel HRfrich, 8 I Jofiiah Seiberling, 8

Heidelberg Taunschip.
Miller SMIMB I Dnrs Rndn, 8
John TreichlWMB I Stephen Balliet, 8

George
SckGtzmeister Cauitty.

N B. die
nicht abholen bis den lsten Juiin, nächss>l»6,
in der Schatzkammer in AUentann, mnssen
Luits gebracht werde», indem es die Gesetze >
erfordern. j

April?., nq?B>n

AD^nchevtMdlcr.
Da bis zum lsten JnniAl-

lentaun vMafien wird, so bietet er hiermit
srincn Vorrath von Bucheru zum Verkauf an,
bestehend anS ungefähr
lvW Sluck Vechor von Jobn Fries,
1200

" Lustige Sänger, und
200 " Waschingcons Leben.
Alle verkäufliNo Werke. Die beiden er-

ster« sind mckrsteiis eingebunden nnd Letztere
in halb-band eingebunden. Er wurde diesel-
ben zu einem ä u ß e r st.b i ll i g e » Preis
ablaßen, an Bucherhändler oder Krämer. ?

Man melde sich bald, bei
G. A. Sage.

Allentaun, April 7, »q?lv

Joseph Hartman,
Schneider in der Slüdt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den und dem Publikum überhaupt anzuzeigen,
daß er das Schneidergeschäft nech
immer betreibt, uud daß er seinen Wohnort
in das neuerbaute HauS des Hrn. Jacob Sä-
ger, einige Tbüren unterhalb Pretz, Säger
und Comp's. Stobr nnd beinahe gerade dem

»Gasthause des John Groß gegenüber,verlegt
hak, allwo er diejenigen die ihm sein Zntrau- i
en schenken pünktlich und billig bedienen wird.

Er ist dankbar für bisher genoßene Kund-
i schaft und fühlt sich überzeugt, daß er sich der
! Gunst des Publikums an seiner neuen Woh>
! »ung fernerbin würdig machen wird.

Er ist auch Agent für George E. Welker's
"Amerikanisches System zum Ausschneiden"
und lade» dahe» die Schneider im Lande ein,
bei ihm anzurufen und eS in Augenschein zu
nehmen.

/ April 7, nq?Zm

lNo.v

Pease'6
geläuterte Essenz von

Andorn oder Hoarhound Cündy.

Verlagsrecht gesichert.

I. Pease und Sohn, indem sie ihre gel«»
terie Essenz von Andorn anempfehlen, welÄ>e
so bernhint gegen Husten, Berkäßung, Hei,

ferkeit, Engbrüstigkeit, schweres Athemschopf»
en. Schmerz in der Seite und der Brust,
Blntsocien, Schnupfen, Herzklopfen, Drßcken
oder Wundheit auf der Brust, Blauen Hu-ste», Seitenstechen, schweres oder übermäßi-
ges Anospeien und alle jene Krankheiten die
zur Auszehrung fuhren, durch welche Tau-
sende als Opfer falle» uuts in ein frühzeitiges
Grab gestürzt werden, für Vernachläßigung
was manche für eine einfache Verkältung bal»
teil?wollte» ergebenst anzeigen, daß sie täg-
lich die aller erfreulichsten Nachrichten von
deßeu wunderbaren Folgen von allen Theilen
der Ver. Staaten empfangen. Sehr viele,
die für nnbeilsam gehalten wurden und die
fast alle Hoffnung verloren hatten, habon
durch deßeu Gebrauch den größten Nutzen er»
fahren. Es kann ohne die geringste Gefahr
gekommen werden, nnd ist so angenehm, daß
Kinder es mit Begierde essen. Die Mren
welche diese Zusammensetzung bereits bewirkt
bat den Ruf welchen es demzufokge unter
Personen erlangt, die, durch Erfahrung, im
Stande sind von deße» Wirkung zu urtheile«
?die hohe Meinung, die Aerzte von deßen
Eigenschaften haben, und die folgliche Anem-
pfehlung, die sie erhielt, spricht deiitlich und
u»vert,oleii von dem Nutzen und Erfolge die-
ser Medizin.

echte Artikel ist zu haben in der
Patriot Druckerei.

Allentaun, März 3V, nq?3«

Bekanntmachung.
Die Commißioners von Lecha Caunty Kaden

vernommen, daß bie und da Zweifel über ge-
wiß? Punkte in der Caunty Rechnung Herr« -

sche. Sie latM daher alle Tarbezahler ein,
sich in der CoMmißioners Amtsstube einzu-
finden, wo ihnen die Durchsicht von allen P-
apieren und Rechnungen jederzeit offen steht,
und die Commißioners werden mit Vergnü-
gen jede von ihnen geforderte Auskunft dar-
über geben.

Henrn Leb,
-'H. Pearson, >Commisstoners.
Him. Weiß,^

Marz tv, nq? Sm

Privat Verkauf.
Der.'Uliterschriebene wünscht einen prächti-

gen tieeit-räderigen Vier-Pferde-Wagen mit
Basdn, uud Geschirr für 4 Pferde, welche»
beinahe neu ist, durch privat Handel zu ver-
kaufen, oder auf ei» oder mehrere gute Pfer-
de zu vertauschen. Man melde sich an Rit-
ter's Hotes, in Allentaun.

Henry Ritter.
März Z, nq?Sm

Warnung.
Da sich viele Leute unterstehen i»r dem

Mühltamm des Unterzeichneten in Süd«
Wdeit! all zu fischen, u. dadurch großen Scha«
de» gnnet'ten, so warnt er hiermit solche eil
in unterlassen, indem er gesonnen ist
die LandeS-Gesetze gegen sie in Anspruch z»
nehmen.

Alerander Knauß..
Süd-Wheithall, März 17 «q?S«

Ein Halts zu verlehuen.
Ein großrs drei'stöckigtes HauS, söhne die

vordere Stube,) gelegen in de>r Hamiton»
Mrake ist zn verlebnen. Wenn es verlangt
WMMo kann die Rente.in Boarding bezahlt

Besitz kann bis zum lsten Jnnyae-
Man melde sich bald in dl«-

's"
Druckerey.

Allentaun, April?l. ?g«

Wasser-Gesellschaft.
Montags den Sten Mai nächstens, zwischen

lv Uhr Vormittags und S Uhr Nachmittags,
wird an dem Hause von Tilgbman Rupp, in
der Stadt Mentaun, eine Wakl gekalte»
werden, um für daS nächste Jahr fünf Ver-
walter von der Northampton Wasser-Gesell-
schaft zu erwählen.

John Rice, Secretölr.
April21, nq?»m

Gemahlner GypS,
Soeben empfangen und zu verkaufe« bei

Pretz, Sager und Comp.
Allentaun, Aprü iil, nq? Sm

Werden v^langt.
»400 bis »800 werden sogleich verlangt,

wofür gute Versicherung gegeben werden soll.
Das nähere erfährt man in der Druckereides

Secha Patriots.
Apnl?, nq.3s


